
Wissen, was sich wann und wo lohnt !



Wo, wann und wie viel? 



Why ? Gefühle helfen leider nicht dabei ein wissenschaftlich-
technisches Problem zu lösen. 
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Bodenstickstoff + ökonom. Bestimmung der optimalen N-Menge
Der Boden selbst, sowie organisches Material setzt N in 
Abhängigkeit der Bodentemperatur & -feuchte in großen Mengen 
frei.

Why ? 
Wie gelingt es den Stickstoffeinsatz zu 
reduzieren ohne die Rentabilität der Betriebe zu 
gefährden?
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Es gibt 2 wesentliche Optimierungsmöglichkeiten:

Fehl-Applikationen vermeiden durch Standards: 
• Zeitpunkt richtig wählen
• Düngerproduktliste & Qualitätszustand Düngemittel 
• Applikationstechnik Prüfung = weniger Überlappung 



Methodik  Optimierung des Pflanzenbaus & der Backweizenqualität  
durch Ausnutzung des Bodenstickstoffs

Source: Schröder 1992: Soil science in key words, Bornträger brothers

Wir müssen nicht alles neu erfinden, wir sollten in 2024 endlich in der Lage sein die optimale Intensität der 
Stickstoffdüngung bei Marktfrüchten während der Saison und pro Fläche zu bestimmen.

Pflanzenbau Grundlagen längst bekannt Optimierungssoftware wird benötigt



Wissen, was sich wann und wo lohnt 

Anpassung durch Vorhersage von 
Klimaszenarien 

im Bild: Ertrag in trockenem und feuchtem 
Szenario

Anpassung durch hochauflösende Karten , 
die mehr als nur Satellitendaten nutzen, 

um Bewertung von Agrar- und 
Umweltmaßnahmen möglich zu machen. 

2. Vorhersage von Mikroklimaszenarien 1. Hochauflösende 
Einblicke



Welche Daten werden  benötigt ?

Mensch / Dokumentation
Interpretation der   Modelle
Planungsszenarien
Entscheiden 
Erfahrungen in Karten 
Betriebskennzahlen
Kosten & Leistungen

Pflanze
CO2-Konzentration
Photorespiration
Dunkelatmung
Netto-/Brutto-Photosynthese

Wetter/Klima
Temperatur
Feuchtigkeit
Luftdruck
Blatttemperatur
Blattfeuchte
Sprossdurchmesser
Boden / Zustand
Temperatur 
Feuchtigkeit, Saugspannung
Leitfähigkeit
Nährtsoffverfügbarkeit 
biologische Aktivität
PH-Wert
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Boden / Zustand
Temperatur 
Feuchtigkeit, Saugspannung
Leitfähigkeit
Nährstoffverfügbarkeit 
biologische Aktivität
PH-Wert

Pflanze
CO2-Konzentration

Photorespiration
Dunkelatmung

Netto-/Brutto-Photosynthese

Wetter/Klima
Temperatur
Feuchtigkeit
Luftdruck
Blatttemperatur
Blattfeuchte
....

Mensch / Dokumentation
INTERPRETATION  Modelle

Planungsszenarien
Entscheiden 

Erfahrungen in Karten 
Betriebskennzahlen

Kosten & Leistungen

Welche Daten pro Teilfläche benötigt ?



Methodik Durch Modellierungen und ökonomischen Berechnungen 
wird ein optimaler Stickstoffeinsatz ermittelt.

Pflanzenbauliche Auswertung während der Saison
• Analyse Anbaudaten & Standort (Boden, Witterung, Phänologie, Aufwuchs) 

= Bestimmung der aktuellen &  pflanzenbaulich optimalen Stickstoffmenge pro 
Teilfläche

Ökonomische Auswertung während der Saison
• Verrechnung mit € Wertigkeiten & CO2-Äquivalenten 

= Teilflächen-Berechnung Leistungen & Kosten zur Bestimmung des ökonomisch 
& ökologischen optimalen Stickstoffeinsatzes

Ist-Ableich & LERNEN während & nach der Saison
• WARUM hat es geklappt / nicht geklappt?  Was wäre wenn ?

= Ist-Abgleich & Bilanzierung der Leistugen & Kosten sowie der N-Bilanz

1

2

3



Beispiel: Bestimmung der optimalen 
Stickstoffmenge pro Teilfläche
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N-Demand

Soil 
available N

Berücksichtigung des im 
Boden verfügbaren  N

Beispiel: Bestimmung der pflanzenbaulich 
optimalen Stickstoffmenge pro Teilfläche
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Planungsrechnung z.B. zur Bestimmung der ökonomisch 
optimalen Stickstoffintensität pro Teilfläche 



CO2-Optimierung durch teilflächenspezifische CO2-Kostenrechnung & Anrechung Bodenstickstoff
Je mehr der Zusammenhang zwischen N-Düngung und Ertrag entkoppelt werden kann, desto besser ist die 
CO2-Bilanz

Bewertung &  Szenarienanalyse: 
 CO2- optimale Stickstoffmenge je Fläche & Tonne 
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Es ist möglich: 
Technologiefortschritt ermöglicht Klimaanpassung

Niedersachsen: 
1,9 Mio. ha Ackerland / 240.000 Felder

mit einem MacBook Pro (M2)

AGMEO benötigt 475 Minuten 
(0,33 Tage)

im Vergleich: 
APSIM Classic benötigt 31.666.350 

CPU-Minuten 
(21990 Tage)

N-Bedarf

N Boden 



Es ist möglich: Technologiefortschritt ermöglicht 
bessere Umsetzung der DüngeVO

N-Bedarf

N Boden 



1. Pflanzenbaulich-klimatische Szenarien: Modelle schätzen 

teilautomatisch Erträge & Düngemengen

2. ökonomische Bewertung Leistungen und Kosten zum Vergleich 

der Handlungsalternativen 

3.Erfahrungswerte & Betriebsdaten helfen Modelle besser zu 

machen (Bodenstruktur, Schlagkartei-Dokumentation, 

Ertragsschätzung, Zonierung)

4.Mikroklimakarten auf Basis von Sensoren helfen dabei 

Erfahrungen zu sammeln, zu bewerten und die Ertragsbildung zu 

erklären. 

Zusammenfassung: Bestimmung der  
optimalen Stickstoffmenge pro Teilfläche



Agvolution ist der Innovationspartner for umweltintelligente Lösungen

API Technology stack: 
jetzt starten mit KI-Prognosen und Karten

services.agvolution.com 

Einfache API für einzigartige Umweltintelligenz
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https://services.agvolution.com


NEU: Beratungsoberfläche Start März 2025



1.  mehr als Satellitendaten: Wetter + Boden + Pflanze
a. Keine Wolkenbeschattung mehr

b. 3D-Modell & Vorhersage von Klima, Wasser, 

Pflanzenwachstum, Boden- sowie Ressourceneffizienz

2. Hochleistung & einfach zu bedienen:
a. erstes über API verfügbares Ökosystemmodell (KI)

b. geringe Kosten: nur 1 % der Rechenleistung aktueller 

Modelle erforderlich

c. Höhere Auflösung: 1x1m Vorhersagen möglich 

Natürliche Intelligenz: 
skalierbare Software zur Bestimmung lokaler Wetterrisiken und zur 
Schonung unserer wertvollsten Ressourcen

Standard: 1 x1 km
keine API Software

NEU!  1x1 m
API available



• 12 Länder, 2.000 CLIMAVI IoT-Geräte 2.3 Mio. ha AGMEO AI
• Umwelt-KI für die Verwaltung „grüne Vermögenswerte“

⚬ Wir erkennen die klimatischen Risiken, bevor Sie sie sehen können
• IoT-Sensoren: Für neuartige Umweltüberwachung einschließlich der 

kritischen Risikofaktoren Wasser und Mikroklima
⚬ Wir erstellen für Sie den größten Ground-Truthing-Datensatz

Was ist wann und wo optimal?
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Wissen, was sich lohnt.

+49 551 27075944 

a.heckmann@agvolution.com
+49 1739065516

Andreas Heckmann



Prices & Media
Innovate 2020
https://www.innovationscentrum-osnabrueck.de/aktuelles/news/detail/news/das-sind-
die-gewinner-der-innovatex/

Durchstarterpreis 2021: https://youtu.be/MeNIK6BFQic
https://durchstarterpreis.de/ 

KFW-Award 2022 Niedersachsen 

Innovationspreis Niedersachsen 2023, 3.Platz

Website
https://www.agvolution.com/
Facebook
https://www.facebook.com/Agvolution-GmbH-117437063397737
Twitter @agvolution
https://twitter.com/agvolution?lang=de
Instagram
https://www.instagram.com/agvolution/?hl=de
LinkedIn
https://www.linkedin.com/company/agvolution
Github
https://github.com/AGVOLUTION
Startup LowerSacony
https://startup.nds-business-map.de/company/agvolution-gmbh

Projects
5GNortnet
https://www.suedniedersachsenstiftung.de/projekte/5g-nortnet/

NuTree
https://www.nutree-eip.de/

FarmerSpace https://youtu.be/YgkvoUrKy_0
https://www.farmerspace.uni-goettingen.de/

PreciseNitrogen
https://www.lwk-niedersachsen.de/bezst-
braunschweig/news/38719_Precise_Nitrogen_Teilfl%C3%A4chenspezifische_D%C3%BCngung_im_Praxistest

ATLAS Open Call Winner
https://www.atlas-h2020.eu/1st-open-call-meet-our-winners-cet-agvolution/

MIOTY Smart Irrigation: https://www.youtube.com/watch?v=naWqQRITF0A
https://www.iis.fraunhofer.de/de/ff/lv/net/projekte/mioty--im-agrarbereich.html

Vodafone https://www.vodafone.de/business/digitalisierung/referenzkunde-agvolution.html

Accelerator programs
SNIC LifeScience: https://snic.de/agvolution-gmbh/ & https://www.uni-goettingen.de/de/647586.html

EIT FOOD Suistainable Agriculture
https://www.eitfood.eu/media/press/EIT_FAN_2021_Cohort_final.pdf

Seedhouse Osnabrück 
https://www.seedhouse.de/ueber-uns/die-startups/agvolution.html

Weiter Informationen

Annex
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Es ist möglich: 
Gleiche / höhere Profitabilität bei Anrechnung Boden-N

N-Bedarf

N Boden 


